
KOMPAKT
Wichtiges in Kürze

Dorsten.Am1.Adventbeginnt inderSt.Agat-
hakirche wieder die Konzertreihe „Wort und
Musik“ - der meditative Impuls bei Kerzen-
schein. Die Reihe (Beginn jeweils 18Uhr) er-
öffnetamSonntag,2.Dezember,derBerliner
Cellist Ludwig Frankmarmit den bekannten
Suiten für Violoncello solo von Johann Se-
bastian Bach. Am 2. Adventssonntag, 9. De-
zember, tritt dasDuoYael Izkovich (Sopran)
und Alexander Moseler mit geistlichen Ge-
sängen für Sopran und Orgel/Cembalo auf.
DenAbschluss derKonzertreihe bildet am

3. Adventssonntag, 16. Dezember, das „Fon-
tana-Consort“ mit Heike Fleckenstein
(Blockflöten) und Dr. Hans-Jakob Gerlings
(Truhenorgel/Cembalo). Es erklingenWerke
von Giovanni Battista Fontana, Giuseppe
Sammartini und anderen.
Begleitet werden die kurzen Konzerte wie

immer von meditativen Texten. Der Eintritt

ist frei, am Ausgang gibt es eine Kollekte.
AmSonntag, 6. Januar, findet um18Uhr in

St. Agatha zudem ein Weihnachtskonzert
der besonderen Art statt. Aus dem reichen
Schatz der Kirchenmusik der englischenKa-
thedralensingtder renommierte „Schönhau-
sen-Chor“ aus Krefeld englische Weih-
nachtslieder, Christmas Carols, in an-
spruchsvollen Bearbeitungen für Chor, gro-
ße Orgel und Blechbläser. Die Leitung hat
JoachimNeugart, Kantor amNeusser Quiri-
nus-Münster. Begleitet wird der Chor vom
professionellen Blechbläserensemble „Arte-
fiata“ und Stefan Palm an der Orgel.
Der Eintritt dazu beträgt 10 Euro (Kinder

und Jugendliche frei).Karten sind ab sofort
imPfarrbüro St. Agatha (AnderVehme3), in
der Stadtinfo (Recklinghäuser Str. 20) und
imSpielzeugladen Schlüter (Suitbertusstr. 7)
erhältlich.

St. Agatha-Gemeinde lädt
ein zu „Wort und Musik“

Meditativer Impuls an drei Adventssonntagen

Von Ute Hildebrand-Schute

Dorsten. Ein „mildes Urteil“ sprach das
Dorstener Amtsgericht jetzt über einen 27-
jährigen Dorstener, der wegen achtfachen
gewerbsmäßigenDiebstahls angeklagt war.
Dass er sämtliche Taten einräumte, kam
dem Angeklagten dabei zu Gute. Für zwei
Jahre muss der Drogenabhängige nun hin-
terGitter.DieZeitwill er für eine stationäre
Therapie nutzen, die sofort beantragt wer-
den soll. So lange bleibt derDorstener inU-
Haft, in der er sich bereits seit Anfang Sep-
tember wegen Flucht- und Rückfallgefahr
befindet.

27-Jähriger ließ Handtaschen mitgehen
Zwischen Februar und Mai diesen Jahres
hat er 27-Jährige, der keinen Beruf erlernt
hat und zuletzt von 200 € Sozialhilfe im
Monat lebte, vor allem in Holsterhausen
und Hervest acht Pkw aufgebrochen. Mit
einem Notfallhammer, den er immer bei
sich hatte, zweimal auch mit einem Kanal-
deckel, hat er die Seitenscheiben geparkter
Pkweingeschlagenunddie auf demBeifah-
rersitz liegenden Handtaschen mitgehen
lassen.
Bargeld hat er aus den Taschen erbeutet,

mehrere Handys und ein I-Phone, ein
Blackberry und ein Notebook, Navi, Gut-
scheine und Papiere. Die meisten Handta-
schen und die Papiere darin wurden an-
schließend irgendwo im Gebüsch wieder-
gefunden.Mit dem erbeuteten Bargeld und

dem Verkauf der Wertgegenstände wollte
der mehrfach Vorbestrafte seinen Lebens-
unterhalt decken und seinen Drogenkon-
sum finanzieren. Vor allem Amphetamine,
aber auch Cannabis warf er täglich ein.
Dabei war der junge Mann nach einer

längeren stationären Therapie schon ein-
mal drei Jahre lang clean. Rückfällig sei er
geworden, als auch seine damalige Freun-
din rückfällig wurde, erklärte er vor Ge-
richt. Zwölf Eintragungen weist sein Straf-
register ab 2000 auf, da war er 15. Verwar-
nung, Jugendarrest, Arbeitsleistungen gab
es für erste Delikte wie Körperverletzung
und Diebstahl, mit Drogen war er früh
unterwegs. Es folgten Bewährungsstrafen
und schließlich der Knast.
„Er kommt alleine draußen nicht mehr

zurecht“, ließ auch sein Verteidiger dasGe-
richt wissen. Das Urteil nahm sein Man-
dant noch imGerichtssaal an.

Angeklagter macht
eine Therapie

Zwei Jahre Haft für Drogenabhängigen nach
acht Pkw-Aufbrüchen in diesem Jahr

Dorsten. Der Jugendtreff St. Agatha
bietet am Freitag, 7. Dezember, um
19.30 Uhr zum Jahresabschluss
einen Raclette-Abend an. Eingela-
den sind alle interessierten Ju-
gendlichen ab 14 Jahren. Um bes-
ser planen zu können, bitten die
Veranstalter um Anmeldung bei
Birgit Struwe, 40457, bis zum
5. Dezember. Treffpunkt ist wie im-
mer im Jugendkeller unter dem
Kindergarten St. Johannes. Weitere
Infos auch im Internet auf der Sei-
te www.agatha-dorsten.de

Jugendtreff St. Agatha
lädt zum Raclette-Essen

Kolping Rhade. Der Kolping-
Gedenktag wird am Sonntag, 2.
Dezember, um 15 Uhr im Vereins-
heim gefeiert. Nach dem Kaffee-
trinken werden Jubilare geehrt. Die
Messe zum Kolpinggedenktag fin-
det statt am 9. Dezember (11 Uhr,
St. Urbanus.

Senioren Rhade. Der Senio-
renkreis Rhade lädt ein zur Ad-
ventsfeier am Dienstag, 4. Dezem-
ber, 15 Uhr, im Carola-Martius-
Haus. In der Nachmittagsrunde
wird Hermann Simon für 25 Jahre
Mitgliedschaft geehrt.

kfd St. Matthäus. Abfahrt
zum Weihnachtsmarkt und zum
Institut Vita in Rietberg ist am Frei-
tag, 30. November, um 11.30 Uhr
ab Ehrenmal in Wulfen.

kfd St. Agatha. Die Frauen-
gemeinschaft lädt am Dienstag, 4.
Dezember, um 15 Uhr zum Wort-
gottesdienst ein. Anschließend
Adventsfeier im Pfarrheim.

St. Matthäus. Das Pfarrbüro
der Gemeinde in Wulfen bleibt am
heutigen Freitag, 30. November,
geschlossen.

KURZ GEMELDET

NOTRUF

Feuerwehr / Rettungsdienst 112.
Polizei 110.
Giftnotruf-Zentrale 0228 19240.
Krankentransport 19222.
Weißer Ring 116006.
Apotheke 0800 0022833.
Frauenhaus 02362 41055.

ÄRZTE

Ärztliche Bereitschaft 116117.
Augenarzt 01870 5044100.
HNO-Arzt 0180 5044100.
Kinderarzt 0180 5044100.
Zahnarzt 01805 986700.

STÖRUNG

Gas , 08000 793427.
RWE Strom, 01802 112200.

NOTDIENSTE

RAT & HILFE

AWO Ambulant betreutes Wohnen
für Menschen mit Behinderungen,
Wulfener Markt 5, 02369
934520, auch Freizeitgruppen,
8.30-12.30 Uhr.
Lebenshilfe , Holsterhausen, Hohe-
feldstraße 43, 02362 201500,
Kinder mit Entwicklungsverzöge-
rungen, Behinderungen
Lebenshilfe Center, Altstadt, Suit-
bertusstraße 14, 02362 201045,
für Menschen mit Behinderung und
Angehörige, Termine und Hausbe-
suche nach Vereinbarung, 9-13 Uhr.
Verbraucherzentrale NRW, Bera-
tungsstelle Dorsten, Altstadt, Julius-
Ambrunn-Straße 10, 02362
44038, geöffnet, 9-14 Uhr.

BERATUNGEN

Eine Bergbauregion ist die chinesische
Provinz Shanxi, Heimat von 20 Stipen-
didaten des NRW-Wirtschaftsministe-
riums.DieAkademiker, inChina imMa-
nagement tätig, absolvieren während
ihres einjährigen Aufenthalts Fachprak-

tika und Lehrgänge bei derDortmunder
„Bildungsmeile“. In Hervest informier-
ten sie sich amDonnerstag bei Frederik
Hupperts (WinDor) und Bernd Leh-
mann (Planungsamt) über den Umbau
auf Fürst Leopold. FOTO: ELSCHENBROICH

Gäste aus China auf Fürst Leopold

Therapie statt Knast wird dem 27-
jährigen Angeklagten ermöglicht, viel-
leicht eine Chance für ihn, endgültig von
den Drogen los zu kommen.

Haftstrafen hatten bisher nämlich
nicht dazu geführt, dass der Verurteilte
ein straffreies Leben schafft.

Drogenabhängigkeit führt
zu erneuten Straftaten

SONDER
VERKAUF

Alles solange der Vorrat reicht.
Der Zwischenverkauf ist vorbehalten.

www.zurbrueggen.de

Lagerware
Sonderposten

Ausstellungsstücke

Alles noch vor
Weihnachten erhältlich!

Unna, Hans-Böckler-Str. 4 • Tel. 02303/208-208 • Zurbrüggen Wohnzentrum GmbH
Herne, Holsterhauser Straße 250 • Tel. 02323/1474-0 • Zurbrüggen Wohnzentrum GmbH & Co. KG

bis zu

reduziert

1900
Tische & Stühle

58%58%

30.
November

Freitag

10-19.30 UHR

04.
Dezember

Dienstag

10-19.30 UHR

bis zu

reduziert
60%60%

390
Matratzen & Betten

44%44%

110
Wohnwände

bis zu

reduziert

840
Polstermöbel

50%50%bis zu

reduziert

03.
Dezember

10-19.30 UHR

Montag

10-19.30 UHR

01.
Dezember

Samstag

Jetzt Schnäppchen
zum Fest sichern!

Advents-Samstage
bis 19.30 Uhr geöffnetak
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